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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Schranz 

und Genossen 

an die Frau Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend Seniorenstudium. 

In den letzten Jahren wurde auf Grund der Initiativen der Frau 

Bundesminister Dr. Hertha Firnberg auch älteren Menschen die 

Aufnahme eines Universitätsstudiums ermöglicht. Es ist dies eine 

wichtige l-1assnahme auf dem Gebiet der erfolgreichen Seniorenpolitik, 

die vor. etwa zehn Jahren in Österreich aufgenommen wurde. 

Der Pensionistenverband Österreichs unterstützt das Seniorenstudium 

durch fachliche Beratung und Werbung im Rahmen seiner umfassenden 

Bemühungen zur Aktivierung der älteren Menschen in Österreich. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an die Frau 

Bundesminister für Wissenschaft und Forschung die nachstehenden 

A n fra gen 

1.) Wieviele Personen haben an den einzelnen Universitäten vom 

"Seniorenstudium" bereits Gebrauch gemacht? 

2.) Welche Fächer werden von den älteren Menschen bevorzugt? 

3.) Haben Sie die Absicht,das "Seniorenstudium" weiter zu 

propagieren, zu fördern und auszubauen ? 
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